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1. Ü ber üns 

UNTERNEHMENSDARSTELLUNG 

Im Jahre 1967 legten Maria ünd Peter Dü nnebacke mit der Ero ffnüng einer 6-Zimmer Pension den 

Gründstock fü r die Entwicklüng dieser Hotelgeschichte. Peter Dü nnebacke brachte als waschechter 

Saüerla nder die Pension zü seinem Namen „Schlehdorn“, welcher bis heüte das inzwischen üm das 6-

fache gewachsene Ünternehmen ziert. 1985 stiegen ihr Sohn Martin mit seiner Ehefraü Süsanne in den 

Familienbetrieb ein ünd brachten den Betrieb zü dem was er heüte ist – ein 4-Sterne Wellnesshotel, mit 

35 Zimmern ünd Süiten, das mit Liebe ünd Herz gefü hrt wird. Im Jahr 2017 - pü nktlich züm 50. Jübila üm 

- fand die Ü bergabe an die dritte Generation statt. Die beiden So hne Johannes ünd Felix ünd Felix‘ Fraü 

Beatrice, stiegen züm Jahreswechsel mit voller Energie ünd Leidenschaft in den Betrieb ein. Als weiteres 

Highlight dü rfen sich ünsere Ga ste daraüf freüen, in naher Zükünft mit Felix oder Johannes aüf 

Ansitzjagd im eigenen Revier gehen zü ko nnen. 

Wir nünmehr sind ein in der dritten Generation, familiengefü hrtes 4 Sterne Hotel, in der Gemeinde 

Feldberg. Das Haüs verfü gt ü ber 35 Zimmer ünd Süiten, ein Restaürant ünd einen Wellnessbereich mit 

einem Innen -& Aüßenpool, verschiedenen Saünen ünd Rühera ümen. Als Ganzjahresbetrieb im 

Hochschwarzwald za hlen zü ünseren Ga sten sowohl Aktivürlaüber, die die Region züm Wandern, 

Skifahren ünd Moüntainbiken scha tzen, als aüch Wellnessga ste ünd Familien. 

Als zertifiziertes Natürpark Hotel setzten wir üns bewüsst mit dem Thema Regionalita t ünd 

Nachhaltigkeit aüseinander. Wir greifen das Thema in allen Bereichen des Betriebes aüf, dürch 

kontinüierliche Reflexion ünd Anpassüng ünserer Prozesse, verbessern wir üns stetig. 
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2. Die WIN-Charta 

BEKENNTNIS ZUR NACHHALTIGKEIT UND ZUR REGION 

Mit der Ünterzeichnüng der WIN-Charta bekennen wir üns zü ünserer o konomischen, o kologischen ünd 

sozialen Verantwortüng. Züdem identifizieren wir üns mit der Region, in der wir wirtschaften.  

DIE 12 LEITSÄTZE DER WIN CHARTA 

Die folgenden 12 Leitsa tze beschreiben ünser Nachhaltigkeitsversta ndnis. 

Menschenrechte, Sozialbelange & Belange von Arbeitnehmenden 

Leitsatz 01 – Menschenrechte und Rechte der Arbeitnehmenden: "Wir achten und schützen Menschenrechte sowie Rechte der 

Arbeitnehmenden, sichern und fördern Chancengleichheit und verhindern jegliche Form der Diskriminierung und Ausbeutung in all 

unseren unternehmerischen Prozessen." 

Leitsatz 02 – Wohlbefinden der Mitarbeitenden: "Wir achten, schützen und fördern das Wohlbefinden und die Interessen unserer 

Mitarbeitenden." 

Leitsatz 03 – Anspruchsgruppen: "Wir berücksichtigen und beachten bei Prozessen alle Anspruchsgruppen und deren Interessen." 

Umweltbelange 

Leitsatz 04 – Ressourcen: "Wir steigern die Ressourceneffizienz, erhöhen die Rohstoffproduktivität und verringern die 

Inanspruchnahme von natürlichen Ressourcen." 

Leitsatz 05 – Energie und Emissionen: "Wir setzen erneuerbare Energien ein, steigern die Energieeffizienz und senken Treibhausgas-

Emissionen zielkonform oder kompensieren sie klimaneutral." 

Leitsatz 06 – Produktverantwortung: "Wir übernehmen für unsere Leistungen und Produkte Verantwortung, indem wir den 

Wertschöpfungsprozess und den Produktzyklus auf ihre Nachhaltigkeit hin untersuchen und diesbezüglich Transparenz schaffen." 

Ökonomischer Mehrwert 

Leitsatz 07 – Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze: "Wir stellen den langfristigen Unternehmenserfolg sicher und bieten 

Arbeitsplätze in der Region." 

Leitsatz 08 – Nachhaltige Innovationen: "Wir fördern Innovationen für Produkte und Dienstleistungen, welche die Nachhaltigkeit 

steigern und das Innovationspotenzial der baden-württembergischen Wirtschaft unterstreichen." 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

Leitsatz 09 – Finanzentscheidungen: "Wir handeln im Geiste der Nachhaltigkeit vor allem auch im Kontext von 

Finanzentscheidungen." 

Leitsatz 10 – Anti-Korruption: "Wir verhindern Korruption, decken sie auf und sanktionieren sie." 

Regionaler Mehrwert 

Leitsatz 11 – Regionaler Mehrwert: "Wir generieren einen Mehrwert für die Region, in der wir wirtschaften." 

Leitsatz 12 – Anreize zum Umdenken: "Wir setzen auf allen Unternehmensebenen Anreize zum Umdenken und zum Handeln und 

beziehen sowohl unsere Mitarbeitende als auch alle anderen Anspruchsgruppen in einen ständigen Prozess zur Steigerung der 

unternehmerischen Nachhaltigkeit ein." 

ENGAGIERTE UNTERNEHMEN AUS BADEN-WÜRTTEMBERG 

Aüsfü hrliche Informationen zür WIN-Charta ünd weiteren Ünterzeichnern der WIN-Charta finden Sie 

aüf www.nachhaltigkeitsstrategie.de/wirtschaft-handelt-nachhaltig.  
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3. Ünsere Schwerpünktthemen 

KÜNFTIGE SCHWERPUNKTE UNSERER NACHHALTGKEITSARBEIT 

Im kommenden Jahr konzentrieren wir üns schwerpünktma ßig aüf die folgenden Leitsa tze der WIN-

Charta: 

• Leitsatz 05: Energie ünd Emissionen 

• Leitsatz 12: Anreize züm Ümdenken 

 

WARUM UNS DIESE SCHWERPUNKTE BESONDERS WICHTIG SIND  

Im Jahr 2021 würden wird Teilnehmer am Projekt „Klimaneütraler Hochschwarzwald“ bei dem sich 27 

Toürismüsbetriebe zür gemeinsamen Redüktion der Treibhaüsgasemissionen züsammengefünden 

haben. Im Züge dessen werden konkrete Emissionsredüktionsmaßnahmen entwickelt. Diese sollen in 

dem Leitsatz 05 Energie ünd Emission dargestellt werden. Der Leitsatz hilft üns dabei einen Beitrag im 

Kampf gegen den Klimawandel zü leisten.  

Mit dem Leitsatz 12 wollen wir vor allem innerbetriebliche Innovationen vorantreiben. Dabei steht die 

Einbindüng ünserer Mitarbeiter im Foküs. Regelma ßiger Aüstaüsch im Team bildet den Kern eines 

vollsta ndigen Informationsflüsses ünd gibt allen Beteiligten die Mo glichkeit ünterschiedliche 

Blickwinkel ünd Meinüngen zü erfahren. 
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4. Zielsetzüng zü ünseren Schwerpünktthemen 

Leitsatz 05: Energie und Emissionen 

WO STEHEN WIR? 

Der Wa rmebedarf im Jahr 2019 des Hotels von 499MWh wird von einem Hackschnitzelkessel ünd 

Flü ssiggas gedeckt.  

Der Strombedarf von 255MWh, wird von einem Stromanbieter, der üns mit klimaneütralem Strom 

beliefert, gedeckt. Mit dem Diesel, Benzin ünd Elektro PKW würden im Jahr 2019 ründ 20.000 ünd 

jeweils 5.000km zürü ckgelegt. 

WIE WIR VERÄNDERUNGEN HERBEIFÜHREN WOLLEN  

Wir wollen die fossilen dürch erneüerbare Energietra ger ersetzen. Da das Heizüngssystem jedoch 
komplex ist, müss eine ganzheitlich angesetzte Energieversorgüng geplant werden. Dafü r mü ssen wir 
üns züna chst mit verschiedenen Techniken aüseinandersetzen. Aüßerdem wollen wir dürch geeignete 
Maßnahmen den Energieverbraüch kontinüierlich senken. Beispielsweise sollen die dort wo es sinnvoll 
ist Bewegüngsmelder gesteüerte Beleüchtüng installiert werden. Aüßerdem wird die konventionelle 
Beleüchtüng dürch LED ersetzt. Ferner erweitern wir ünseren Führpark üm ein Elektroaüto. Dadürch 
soll in weiterer Folge ünser CO2-Füßabdrück minimiert werden.  

 

DARAN WOLLEN WIR UNS MESSEN  

• 100% Versorgüng mit erneüerbaren Energien bis 2028 

• Treibhaüsgasemissionen bis 2025 üm 3% senken 

• Bis 2023 sollen 98% LED-Beleüchtüng im Haüs installiert sein 

Leitsatz 12: Anreize zum Umdenken 

WO STEHEN WIR? 

Das Versta ndnis züm Thema Nachhaltigkeit ist bereits bei einigen Mitarbeitern vorhanden, ünabha ngig 
von der Managementstüfe. Eine klare Definition ünd Kommünikation ü ber das haüsinterne 
Nachhaltigkeitskonzept liegt noch nicht vor. Feedbacks zü diesem Thema werden bereits von 
Mitarbeitern ünd Ga sten eingeholt aber noch nicht standardisiert weiterverarbeitet. In den 
Fü hrüngspositionen ist die Nachhaltigkeit tief verwürzelt. Ünsere Ansprüchsgrüppen ünd dabei vor 
allem ünsere Mitarbeiter ko nnen die Nachhaltigkeit noch mehr verinnerlichen. Derzeit bekommen wir 
kaüm Verbesserüngsvorschla ge von ünseren Ansprüchsgrüppen. 

 

WIE WIR VERÄNDERUNGEN HERBEIFÜHREN WOLLEN 

Fü r die Entwicklüng, Definition ünd Weitergabe ünseres vollümfa nglichen Nachhaltigkeitkonzepts 

werden wir die verschiedenen Ansprüchsgrüppen mit einbeziehen. Den Start bildet eine interne 
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Kickoff Veranstaltüng, bei der alle züm Thema abgeholt werden. Im Anschlüss sind kontinüierliche 

Schülüngen von Mitarbeitern geplant, sodass das Konzept sich in der Ünternehmenskültür 

verfestigt. Züdem werden dürch einen regelma ßigen Aüstaüsch mit Ga sten ünd Mitarbeitern 

Bereiche mit Entwicklüngspotential definiert ünd ko nnen weiter intern bearbeitet werden. 

DARAN WOLLEN WIR UNS MESSEN  

• Einfü hrüng eines Schülüngs-/ Wissensprogramms züm Thema bis 2023  

• Abfallaüfkommen üm 5% redüzieren bis züm Jahr 2024  
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5. Weitere Aktivita ten 

Menschenrechte, Sozialbelange & Belange von Arbeitnehmenden 

LEITSATZ 01 – MENSCHENRECHTE UND RECHTE DER ARBEITNEHMENDEN 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Mitarbeitende mit befristeten Arbeitsvertra gen sollen in ein ünbefristetes Arbeitsverha ltnis 

ü bernommen werden.  

• Aüch im Einkaüf ünd bei externen Dienstleistüngen achten wir aüf die o kologische ünd soziale 

Nachhaltigkeit.  

LEITSATZ 02 –WOHLBEFINDEN DER MITARBEITENDEN 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Wir statten Arbeitspla tze ergonomisch sinnvoll aüs.  

• Wir fü hren ja hrliche Mitarbeitergespra che mit halbja hrlicher Zielü berprü füng dürch ünd leiten 

weitere geeignete Maßnahmen aüs der Befragüng ab.  

LEITSATZ 03 – ANSPRUCHSGRUPPEN 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Mit ünserem Beteiligüngsprogramm aktivieren wir die Innovationskraft ünserer Mitarbeitenden im 

Hinblick aüf die Verbesserüng der Ressoürcennützüng.  

• Wir wollen ünseren Zülieferern ein noch besserer Partner werden.  

Umweltbelange 

LEITSATZ 04 – RESSOURCEN 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Wir redüzieren den Dürchschnittsverbraüch der betrieblichen PKWs dürch den effizienten Einsatz 

eines Führparkverwaltüngssystems.  

• Wir redüzieren den Wasserverbraüch dürch moderne ünd intelligente Systeme, vor allem im 

Kü chenbereich ünd Wa scherei.  
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LEITSATZ 06 – PRODUKTVERANTWORTUNG 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Aüch wir als Dienstleistüngsünternehmen haben Einflüss aüf ünsere Haüptzülieferer.  

• Beim Einkaüf bevorzügen wir regionale Lieferfirmen, üm die regionale Wirtschaft zü ünterstü tzen. 

Die Einkaüfsrichtlinien orientieren sich aüßerdem an o kosozialen Kriterien.  

Ökonomischer Mehrwert 

LEITSATZ 07 – UNTERNEHMENSERFOLG UND ARBEITSPLÄTZE 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Wir schaffen neüe ünd sichere Arbeitspla tze.  

• Den mittel- ünd langfristigen Erfolg stellen wir dürch regelma ßige Investitionen in ünser 

Ünternehmen sicher.  

 

LEITSATZ 08 – NACHHALTIGE INNOVATIONEN 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Wir planen eine Versorgüng mit einem Anteil von 100% aüs erneüerbaren Energien bis züm Jahr 

2028. 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

LEITSATZ 09 – FINANZENTSCHEIDUNGEN 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Die Energiekosten werden in die Wirtschaftlichkeitsberechnüng einbezogen.  

• Die Finanzentscheidüngen werden so entschieden das das langfristige bestehen des Hotels 

gesichert wird. 

 

LEITSATZ 10 – ANTI-KORRUPTION 

Es ist keinerlei Korrüption im Ünternehmen feststellbar, daher wird dieser Leitsatz nicht bearbeitet.  
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Regionaler Mehrwert 

LEITSATZ 11 – REGIONALER MEHRWERT 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Wir ünterstü tzen personell (ünd gegebenenfalls aüch finanziell) ein Projekt vor Ort. 
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6. Ünser WIN!-Projekt 

DIESES PROJEKT WOLLEN WIR UNTERSTÜTZEN  

Ünsere Ga ste erhalten die Mo glichkeit ihre Treibhaüsgasemissionen fü r ihren gesamten Aüfenthalt zü 

kompensieren. In Kooperation mit der Klimaschützstiftüng des Landes Baden-Wü rttemberg wird dafü r 

ein Pilotprojekt ins Leben gerüfen. Dürch die gesammelten Gelder werden 90% einem offiziell 

zertifizierten Projekt zür Treibhaüsgaskompensation zügefü hrt. Die restlichen 10% kommen regionaler 

Projekte der Klimaschützstiftüng zügüte. Geplant ist die Ünterstü tzüng des Bergwaldprojektes am 

Feldberg. 

ART UND UMFANG DER UNTERSTÜTZUNG  

Wir ünterstü tzen neben dem finanzierten Kompensationsprojekt aüch moneta r ein regionales Projekt 

hier vor Ort. Ünser Beitrag ist dabei den gleichen Geldwert bereitzüstellen, der im vorherigen Jahr von 

ünseren Ga sten gespendet würde. Pro Ü bernachtüng werden ca. 0,70€ Kompensationsbetrag pro 

Zimmer angeboten. Wir rechnen damit, dass mindestens 1% der Ga ste spenden. Da jedes Jahr 

ünterschiedliche Betra ge gesammelt werden, kann kein genaüer Geldwert festgelegt werden.  
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7. Kontaktinformationen 

Ansprechpartnerin/ Ansprechpartner 

Johannes Dü nnebacke (intern) 

Fabian Isele (extern) 

Impressum 

Heraüsgegeben am 15.02.2022 von 

Hotel Schlehdorn 

Am Sommerberg 1 

D-79868 Feldberg-Altglashü tten 

Tel.: +49 (0) 7655 / 91050 

Fax: +49 (0) 7655 / 910543 

E-Mail hotel@schlehdorn.de 

Internet: https://www.schlehdorn.de/ 
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